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860 31In|!rierte fdjttetjerifitie $nnimerler«3titnnß (Organ für bit offiziellen ptbïilationen beî Sé&wefz, ®ewerbebetein3). 9lr. 42

Spt|ett ab itrtb eg ift begpalb tu bag belieben beg
Sirheiterg geftellt, ctjttrtbrifcfje ober fortifie Rapfen f)et=
Zitfteöen, je nadjbem beibe Spieen gleich t)Ocfj ober bie
eine I)ö()er alg bie anbere geftellt werben.

gür gewtffe meiere Holzarten ift eg nic^t nötig, bah
bnrclj bag Sägeblatt borgefcfjnitten werbe unb genügt
ber ,^)obetfta()l bottauf jur Stugfüljruug ber Arbeit.
Söefeutlid) ift babei nur ber tlmftanb, ba$ bie Scfjneibe
beg Söerfgeugeg nahezu tangential bem Umfange beg

l)erjufteltenben 3«pfeu§ parallel ber Slchfe biefeg testent
hin» unb tjergefüfjrt werbe.

IfnMdftchcncö.
50teifter!urfe in SBiiitertljur. Seiten Sonntag 33or»

mittag nahm ber bom ©ewerhemujeum SCßintert^ur
beranftaltete SOÎeijterïurg für gewerbliche S3uct)=

Haltung feinen Slnfang. Sie ©efamtanmelbegaljlbeträgt
53, worunter fid) 23 SKeiftergfrauen unb Söctjter be»

ftnben. Sa eg nidjt möglich war, fämtlid)e Seilneljmer
in eine Klaffe gufammenjufaffen, fanben in bem be»

gonnenen Surfe in erfter ßinie bie (pattbmerfgmeifier
i8erüdfid)tigung. ©in nadjfolgenbet Kurg foil bann
fpejietl bie weiblichen Seilne|mer bereinigen. Ser Unter»
rieht wirb im Seljrjaal ber 9JtetalIarbeiterfd)ule burd)
§errn $. ©gli erteilt unb behanbelt neben einfacher
gewerblicher Buchführung auch bag SBefen beg 3Bed)|el=
unb Sonto=Sorrent=Berfeijrg, zweier gaïtoren bon nicht
gu unterfä)ähenber ©ebeutung im ©efdjäftgleben. fjum
Sd)luffe beg Kurfeg wirb nod) ber Kalfulation (Koften»
bereçhnung) gebüljrenbe Slufmerïfamïeit gefd)en!t werben,
©g ift eine erfreuliche St)atfache, ïonftatieren gu tonnen,
ba| neben ben ÜKeiftern jtdj auch grauen unb Söd)ter
beg ©ewerbeftanbeg fo zahlreich eingefuttben haben, um
fich bie notwenbigen faufmännifdjen Kenntniffe anju»
eignen. Sag S3ebürfnig weiterer Slugbilbung ift bor»
hanben, möge auch ber Unterricht bon ©rfol'g begleitet
fein unb gute grüßte geitigen

SSauwefen itt pi'trid). 3Bie man hört, foil eine gut
finanzierte augwärtige (SefeUfchaft beabfichtigen, am
$ürichberg, in ber Stühe beg 3tigi=SSiertelg, ein gröfjeteg
Quartier © i n f a m i I i e n h ä u f e t gu erftellen. Siefelben
fotlen ben SSerhältniffen entfprechenb gebaut werben unb
einen Sßreig bön 25,000 gr. nicht überfteigen. §err
Slrdjiteït Schwegler fei mit ber Slugarbeitung ber päne
beauftragt.

— ©in ueueg grogeg alïoholfreieg Çfîeftau»
rant foil im fommenben Çerbfte bom „grauenberein
für SDtäfjigfeit unb SSoIîgwohl" hinter bem befaunten
SBarenïjaufe gelmoli, im alten SSatrijierhaufe Selhof*
gaffe Str. 7, in ber ©röjze ber alfoholfreten SBirtfdjaft
„Karl ber ©rohe" an ber Kirchgaffe, Kreig I, eröffnet
werben. Ser „grauenberein für Sötäfjigleit unb $olfg»
wohl" fcheint mit feinen Unternehmungen für ©emein»
nûgigïeit biet ©lüd ju haben.

— Ser Stabtrat bon 3ürid) berlangt für bie @r»

richtung eineg Sdjulhaufeg unb zweier Surn»
hallen im Kreife III einen Krebit bon 1,147,500 gr.

— S3augefellfchaft SDtpthenfchloh. SOtit Si|j
in ©enf unb einer giliale in pürid) hat fid) unter ber
girnia „Société Immobilière du Mythenschloss" eine

SlttiengefeUfdjaft mit 750,000 gr. Kapital gebilbet, beren
ßwed bie ©rftettung unb ber SSerîauf bon Käufern in
ber Schweiz unb namentlich in ber Stabt ßitrid) ift.
gm befoitbern beabfidjtigt bie ©efetlfdjaft bie ©rfteÜung
beg „tDtpthenfchloffeg", eineg ©ebäubeg am SJtpthenquai,
auherhalb bem ©efdjäftghaufe ber UnfaHoerfid)erungg»
gefellfdEjaft Sürid). Sßräfibent beg SBerwaltunggrateg' ift
©h- Sfaac in ©enf.

tßoftgebäube ©h«*' ©eftern würbe mit ben Arbeiten
auf bem Sauplah beg neuen ißoftgebäubeg begonnen;
eg werben gicnädjft bie bortigen pflanzen entfernt,
hierauf wirb bag alte goKgebäube abgetragen unb bann
ïann mit bem Slufbau begonnen werben.

SSriicfenbau, gn ©fchenz finb bie erften pfähle
eingerammt worben zu einer ®rüde auf bie St. Qthmarg=
infèl im SBerb. Sie neue 23rücfe ïommt beinahe an
bie gleiche Stelle, wo bie alte Stömerbrüde geftanben hat.

lÄuflerjd^nuttg.

ilrtdjttifri) rnoïr. XV.
©ntioorfen bott 81. Scbirid), 3"ttd) V.

2Iu8gefiil)tt üon ij. © et) n it b, SDÎobelfctireinerei, älnbelfingcrt.

fwwwwWflfWfwmWffîWïtwfïwf

Jlttö Ut'civto —
Stoßen.

NB. ®a«rd)- uttî» ^rlieit00c)'mi|c werben
unter btefe ytubrif nirtti aufflcnomwten.

961, SBer fabriziert unb liefert in ber ©cljtoeij geber=3)Jotor»
SnftWagen mit ca. 60—70 ©entner SCragtraft

962, SBer liefert wafferbid)te Spaliere für SSerpacîung bon
©entent in gäffern

963, 28er fabrijiert fjöljerne Stientenfdjeiben (.ffonuS) non
ptct)»btne»§olz (Sonus 200 mm gr. $urd)m., 120 mm II. ©uretjm.
auf 200 mm Bange) unb jtt welkem ißreiS?

964, Sfiier liefert prima Dtufcbaum», Stirfcpbaum», iöirnbaum»,
8lporn» unb ©fc^enftämme ober Söretter? ©benfo ganz faubere tannene
Slofebretter. 8lC(e8 gegen SSarjablung. Sieferanten belieben ifjre
Offerten an bie ©jpebition unter i'ir. 964 einzureichen.

965, 28er bat zufällig ein 28lnfelgetriebe, Jpolj auf ©ifen,
ca. 1:3, gebraudpt ober neu, ju herlaufen, pr ttebertragung bon
20—25 ijlferbefräften S)a8 §olzrab foil ca. 1800 mm Ourdjnteffer
unb 90 mm SSobrung haben. Offerten mit peiSangaben gefï. an
©anbfteinfabrif patteln.

966, SBirb im Banfe biefeS galjreS irgenbwo in ber ©cfjWeij
ein Surs für Unterförfter abgehalten

967, 28er liefert SDtufdjelauffäbe für ©tiit)le Offerten mit »

fjcidjnungen an bie 28agen= unb ©effelfabril ©djafffjaujen.
968, 28er liefert reines ©ägmetjl (Satter) WaggonWeife

Offerten per 10,000 s'ïilo franlo Station Ülltftetten erbeten bon ber
SnfcJSaufietmgabrif fiüridi.

969, 28er liefert runbe unb eefige fßorzeHan»fpiatten mit SDlalerei

für ©inlagen bon giertif^eften @efi. Offerten an bie mecfi.'PBbel»
bredjblerei ©f)r. Sutljiger, gttg.

970, 28er hätte eine gebrauchte ©djcibenljobelmafchinc billig
abzugeben?

971, 28er fabriziert tiaef) geictjnung ©tanzWerfzeuge für Qolj»
bearbeitung

972, 28er wäre Sieferant bon 20—25 ©löcfen 36 mm rot«
tannenen 23rettern, fdjöit trocîen unb prima Qualität, ebenfo einer
partie 24 mm ebenfalls rottannene, prima Qualität? ®ie Sörelter
muffen abfolut gut troefen fein, beftmöglicfjft aftreine 28are. Offerten
finb mit äußerfter Preisangabe franlo Sfaltbrunn zu richten an gob.
Pent, med). Schreineret, Sîaltbrunn.

8S0 Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zeitnug (Organ für die offiziellen Publikationen d«S Schweiz. Gewerbeverein?). Nr. 42

Spitzen ab und es ist deshalb in das Belieben des
Arbeiters gestellt, cylindrische vder kvnische Zapfen her-
zustellen, je nachdem beide Spitzen gleich hoch oder die
eine höher als die andere gestellt werden.

Für gewisse weiche Holzarten ist es nicht nötig, daß
durch das Sägeblatt vorgeschnitten werde und genügt
der Hobelstahl vollauf zur Ausführuug der Arbeit.
Wesentlich ist dabei nur der Umstand, daß die Schneide
des Werkzeuges nahezu tangential dem Umfange des

herzustellenden Zapfens parallel der Achse dieses letztern
hin- und hergeführt werde.

Verschiedenes.
Meisterkurse in Winterthur. Letzten Sonntag Vor-

mittag nahm der vom Gewerbemuseum Winterthur
veranstaltete Meisterkurs für gewerbliche Buch-
Haltung seinen Anfang. Die Gesamtanmeldezahl beträgt
53, worunter sich 23 Meistersfrauen und Töchter be-

finden. Da es nicht möglich war, sämtliche Teilnehmer
in eine Klasse zusammenzufassen, fanden in dem be-

gonnenen Kurse in erster Linie die Handwerksmeister
Berücksichtigung. Ein nachfolgender Kurs soll dann
speziell die weiblichen Teilnehmer vereinigen. Der Unter-
richt wird im Lehrsaal der Metallarbeiterschule durch
Herrn H. Egli erteilt und behandelt neben einfacher
gewerblicher Buchführung auch das Wesen des Wechsel-
und Conto-Corrent-Verkehrs, zweier Faktoren von nicht
zu unterschätzender Bedeutung im Geschäftsleben. Zum
Schlüsse des Kurses wird noch der Kalkulation (Kosten-
berechnung) gebührende Aufmerksamkeit geschenkt werden.
Es ist eine erfreuliche Thatsache, konstatieren zu können,
daß neben den Meistern sich auch Frauen und Töchter
des Gewerbestandes so zahlreich eingefunden haben, um
sich die notwendigen kaufmännischen Kenntnisse anzu-
eignen. Das Bedürfnis weiterer Ausbildung ist vor-
Handen, möge auch der Unterricht von Erfolg begleitet
sein und gute Früchte zeitigen!

Bauwesen in Zürich. Wie man hört, soll eine gut
finanzierte auswärtige Gesellschaft beabsichtigen, am
Zürichberg, in der Nähe des Rigi-Viertels, ein größeres
Quartier Einfamilienhäuser zu erstellen. Dieselben
sollen den Verhältnissen entsprechend gebaut werden und
einen Preis von 25,000 Fr. nicht übersteigen. Herr
Architekt Schwegler sei mit der Ausarbeitung der Pläne
beauftragt.

— Ein neues großes alkoholfreies Restau-
rant soll im kommenden Herbste vom „Frauenverein
für Mäßigkeit und Volkswohl" hinter dem bekannten
Warenhause Jelmoli, im alten Patrizierhause Sihlhof-
gasse Nr. 7, in der Größe der alkoholfreien Wirtschaft
„Karl der Große" an der Kirchgasse, Kreis I, eröffnet
werden. Der „Franenverein für Mäßigkeit und Volks-
wohl" scheint mit seinen Unternehmungen für Gemein-
nützigkeit viel Glück zu haben.

— Der Stadtrat von Zürich verlangt für die Er-
richtung eines Schulhauses und zweier Turn-
hallen im Kreise III einen Kredit von 1,147,500 Fr.

— Baugesellschaft Mythenschloß. Mit Sitz
in Genf und einer Filiale in Zürich hat sich unter der
Firnia „Locnà; Imwobilièro à NMwnsokloss" eine

Aktiengesellschaft mit 750,000 Fr. Kapital gebildet, deren
Zweck die Erstellung und der Verkauf von Häusern in
der Schweiz und namentlich in der Stadt Zürich ist.
Im besondern beabsichtigt die Gesellschaft die Erstellung
des „Mythenschlosses", eines Gebäudes am Mythenquai,
außerhalb dem Geschäftshause der Unfallversicherungs-
gesellschaft Zürich. Präsident des Verwaltungsrates ist
Ch. E. Isaac in Genf.

Postgebäude Chur. Gestern wurde mit den Arbeiten
auf dem Bauplatz des neuen Postgebäudes begonnen;
es werden zunächst die dortigen Pflanzen entfernt,
hierauf wird das alte Zollgebäude abgetragen und dann
kann mit dem Aufbau begonnen werden.

Brückenbau, In Eschenz sind die ersten Pfähle
eingerammt worden zu einer Brücke auf die St. Othmars-
insèl im Werd. Die neue Brücke kommt beinahe an
die gleiche Stelle, wo die alte Römerbrücke gestanden hat.

Musterzeichnung.

Uachttisch mod. Konis XV.
Entworfen von A. Schleich, Zürich V.

Ausgeführt von H. S ch a ub, Möbelschreinerei, Andelfingcn.

Aus der Praxis — Far die Praxis.
Fragen.

dlL. Verkaufs-, Tausch- und Ardeitsgrsuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

96t. Wer fabriziert und liefert in der Schweiz Feder-Motor-
Lastwagen mit ca. 60—70 Centner Tragkraft?

962. Wer liefert wasserdichte Papiere für Verpackung von
Cement in Fässern?

963. Wer fabriziert hölzerne Riemenscheiben (Konus) von
Pitch-Pine-Holz (Konus 200 mm gr. Durchm., 120 mm kl. Durchm.
auf 200 mm Länge) und zu welchem Preis?

964. Wer liefert prima Nußbaum-, Ktrschbaum-, Birnbaum-,
Ahorn-und Eschenstämme oder Bretter? Ebenso ganz saubere tannene
Klotzbretter. Alles gegen Barzahlung. Lieferanten belieben ihre
Offerten an die Expedition unter Nr. 964 einzureichen.

966. Wer hat zufällig ein Winkelgetriebe, Holz auf Eisen,
ca. 1:3, gebraucht oder neu, zu verkaufen, zur Uebertragung von
20—25 Pferdekräften? Das Holzrad soll ca. 1800 mm Durchmesser
und 90 mm Bohrung haben. Offerten mit Preisangaben gefl. an
Sandsteinfabrik Prattcln.

96«. Wird tni Laufe dieses Jahres irgendwo in der Schweiz
ein Kurs für Unterförster abgehalten?

967. Wer liefert Muschelaufsätze für Stiihle? Offerten mit.
Zeichnungen an die Wagen- und Sesselfabrik Schaffhausen.

96«. Wer liefert reines Sägmehl (Gatter) waggonweise?
Offerten per 10,000 Kilo franko Station Altstetten erbeten von der
Guß-Baustein-Fabrik Zürich.

969. Wer liekert runde und eckige Porzellan-Platten mit Malerei
für Einlagen von Ziertischchen? Gefl. Offerten an die mech. Möbel-
drechsleret Chr. Luthiger, Zug.

970. Wer hätte eine gebrauchte Scheibenhobelmaschine billig
abzugeben?

97 t. Wer fabriziert nach Zeichnung Stanzwerkzeuge für Holz-
bearbeitung?

972. Wer wäre Lieferant von 20—25 Blöcken 36 mm rot-
tannenen Brettern, schön trocken und Prima Qualität, ebenso einer
Partie 24 mm ebenfalls rottannene, prima Qualität? Die Bretter
müssen absolut gut trocken sein, bestmöglichst astreine Ware. Offerten
sind mit äußerster Preisangabe franko Kaltbrunn zu richten an Joh.
Wenk, mech. Schreinerei, Kaltbrnnn.


	Verschiedenes

